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IT-LandFrauen - Strategien im Medienzeitalter

Träger

Deutscher LandFrauenverband e. V. (dlv)

Mit 550.000 Mitgliedern ist der dlv der größte Frauenverband Deutschlands. Er ist deutschlandweit in 22 Landesverbänden, 430 Kreisvereinen und über 12.000 Ortsvereinen organisiert. Der dlv vertritt die Interessen aller Frauen, die im ländlichen Raum leben und arbeiten. 

Förderung

Die Projektarbeit wird gefördert durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und den Europäischen Sozialfonds. Flankiert wird die Finanzierung durch den gezielten Einsatz der Potenziale der Verbandes (ehrenamtliches Engagement, Organisationsstruktur, Mitgliederbindung, Verbandsleben und –Know-how) sowie die Einbeziehung des unternehmerischen Engagements der Teilnehmerinnen in der Umsetzungsphase des Projektes. Damit werden in das Förderprojekt Elemente einer Public Private Partnership integriert.

Projektarbeit

	Modellprojekt
	IT-LandFrauen
Neue Medien für LandFrauen
	01/2002 bis 12/2004

	Folgeprojekt
	IT-LandFrauen
Die Strategien der LandFrauen im Medienzeitalter
	01/2005 bis 06/2006


Projektziel

LandFrauen engagieren sich auf vielfältige Weise für die Entwicklung des ländlichen Raums. Ihre Produkte und Dienstleistungen sind bei Verbraucher/innen gefragt. Um dieses Engagement im Medienzeitalter effizient fortsetzen zu können, müssen LandFrauen für die neuen Medien sensibilisiert werden und mit Computer und Internet umgehen können. Mit der Projektarbeit sollen Zugangsbarrieren abgebaut und Anschübe gegeben werden, das Internet für die eigene Erwerbstätigkeit sowie für die Aktivitäten im Verband zu nutzen. 

Projektidee und Umsetzung

LandFrauenarbeit wird durch ehrenamtliches wie auch durch unternehmerisches Engagement charakterisiert. Der Projektansatz setzt auf diese Kombination. Denn LandFrauenvereine bieten einen idealen Raum, um das Internet gemeinsam zu erobern. Gleichzeitig müssen sich die vom strukturellen Wandel stark betroffen LandFrauenunternehmerinnen neue Wege der Vermarktung suchen. Durch die Projektförderung sollten insbesondere eigenen Potenziale und Selbsthilfekräfte aktiviert werden. Dazu wurden innovative Instrumente entwickelt und erprobt, die für einen solchen Anschub sorgten:

1. IT-LandFrauen

Insgesamt 44 LandFrauen wurden in einer modellhaften Weiterbildung zu Spezialistinnen für Internet und Neue Medien qualifiziert. Mit dem erworbenen Wissen begleiten sie LandFrauen bei den ersten Schritten im Netz. Mit ihrem Know-how als Webdesignerinnen und Dozentinnen wirken sie im Verband als Multiplikatorinnen, sind aber zugleich auch Unternehmerinnen bzw. Existenzgründerinnen in eigener Verantwortung. Inzwischen greifen LandFrauen und ihre Vereine gern auf die Angebote der IT-LandFrauen zurück. Diese haben sich mit Computer und Internet neue Existenzen aufgebaut. Oft kombinieren sie auch die „IT-LandFrau“ mit anderen schon vorher ausgeübten Tätigkeiten in der Landwirtschaft oder auf den bäuerlichen Höfen. Aus der Projektarbeit heraus sind so neue flexible Arbeitsformen entstanden, die besonders gut mit der Familienarbeit von Frauen zu vereinbaren sind.

2. www.LandPortal.de
Ergebnis des Projektes ist das Internet-LandPortal als virtueller Marktplatz für Produkte und Serviceleistungen von LandFrauen. Mit fast 800 Angeboten dokumentiert es die Vielfalt der LandFrauenarbeit und überträgt das gute Image der LandFrauen auf deren unternehmerische Tätigkeit. Die Produktpalette reicht von Urlaub auf dem Bauernhof, über Hofläden und Hofcafés bis zum Service rund um Haus und Haushalt. Auch Geschenkideen und LandFrauenkochbücher sind aufgelistet. Viele LandFrauenanbieterinnen nutzen damit das Internet als Marketinginstru​ment und werden ermutigt, den eigenen Webauftritt in Auftrag zu geben. Zugleich ist so eine Plattform entstanden, die diese überwiegend als Neben- oder Zuerwerb gestalteten Beschäftigungen dokumentiert und in die Öffentlichkeit bringt. 

3. Verbandskommunikation und IT-Infrastruktur

Von Beginn an wurden die Landesverbände des dlv als aktive Partner in die Projektarbeit einbezogen. Mit dem Wirken der IT-LandFrauen und einer breit angelegten Öffentlichkeitsarbeit auf allen Verbandsebenen entstand ein positives Klima und eine von Neugier geprägte Erwartungshaltung den Neuen Medien gegenüber. Für viele LandFrauen war das Anstoß, sich damit zu beschäftigen und Vorträge und Einsteigerkurse zu besuchen. In kurzer Zeit entstanden weit über 200 neue Homepages, mit deren zielgruppenspezifischen Inhalten das Netz auch für die Nonlinerinnen unter den LandFrauen interessant wurde. Für die Verwaltung der Vereine wurde bundesweit eine spezielle Software, der Vereins-Manager eingeführt. IT-LandFrauen beraten und unterstützen die Vereine dabei. Als überzeugendes Argument für den Nutzen von Computer und neuen Medien erfüllt der Vereins-Manager damit zugleich eine Türöffnerfunktion.

4. Weitere Instrumente im Folgeprojekt

Trotz positiver Bilanz des Modellprojektes gibt es keinen Stillstand, denn die Ansprüche der LandFrauen an die Neuen Medien sind klarer und differenzierter geworden. Aus der Erkenntnis heraus, dass Medienkompetenz genau so wichtig wie Lesen und Schreiben ist, müssen die geschaffenen Instrumente geschärft werden und neue innovative Instrumente ins Spiel gebracht werden. Beispiele sind die Arbeit mit Newslettern und ein Baukastensystem für Homepages. 

In einem weiteren Schwerpunkt der Projektarbeit geht es um Offensivstrategien und innovative Lösungen, wie die Infrastruktur im ländlichen Raum erhalten bzw. mit IT-Ersatzlösungen kompensiert werden kann. Hierzu sucht der dlv das Gespräch mit Dienstleistern und Versorgern, die sich auf Kosten der Lebensqualität immer mehr aus dem ländlichen Raum zurückziehen.

Weitere Informationen zum Projekt

	www.LandFrauen.info 

www.LandPoratl.de 

www.IT-LandFrauen.de 
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